
Stadtverwaltung Wittlich 

 
 
 

Niederschrift Nr. 2/2023 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, dem 16. März 2023 im Saal Lieser im 
Rathaus, Schloßstraße 11. 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:21 Uhr 

 
Name Zuordnung Bemerkungen  

 

Joachim Rodenkirch Bürgermeister  J 
Elfriede Meurer Erste Beigeordnete  N 
Elfriede Marmann 
Michael Wagner 

Beigeordnete 
Beigeordneter 

 
 

N 

Jürgen Junk Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Thomas Oehlenschläger Ratsmitglied  J 
Martin Poth Ratsmitglied  J 
Dr. Michael Praeder Ratsmitglied  J 
Jan Salfer Ratsmitglied nicht anwesend J 
Michaele Schneider Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Magdalena Zelder Ratsmitglied nicht anwesend J 
Leonard Preisler Ratsmitglied  J 
Jürgen Vellen Ratsmitglied nicht anwesend J 
Elisabeth Schönhofen Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Alexa Spielmann-Sips Ratsmitglied  J 
Joachim Gerke Ratsmitglied  J 
Siddik Simsek Ratsmitglied nicht anwesend J 
Hans-Peter Pesch Ratsmitglied  J 
Erika Werner Ratsmitglied  J 
Maria Klein Ratsmitglied  J 
Bernhard Lehnen Ratsmitglied ab 18:09 Uhr, TOP 2   J 
Sigrid Hübner-Bußmer Ratsmitglied  J 
Stephan Lequen Ratsmitglied  J 
Stefanie Pützer-Queins Ratsmitglied nicht anwesend J 
Adelheid Wax Ratsmitglied  J 
Judith Teichmann Ratsmitglied  J 
Lara Bollonia Ratsmitglied  J 
Silke Wolfgramm Ratsmitglied  J 
Harald Fau Ratsmitglied  J 
Leo Condne Ratsmitglied  J 
Renate Petry Ratsmitglied  J 
Thomas Losen Ratsmitglied  J 
Markus Lange Ratsmitglied  J 
Markus Blasweiler Ratsmitglied  J 
Jürgen Kaut Ratsmitglied fehlte entschuldigt J 
Thomas Nummer Ratsmitglied  J 
   N 
Rainer Stöckicht   V 
Sebastian Klein Schriftführer fehlte entschuldigt V 
Celine Junker 
 
Hans Hansen 
Thomas Eldagsen 
Johannes Praeder 
Rainer Wener 

Schriftführerin 
 
 
 
 
 

 
 
zu TOP 4 und 5 
zu TOP 4 
zu TOP 5 
zu TOP 7 

V 
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Lothar Schaefer  
Jan Mußweiler 
 
OV Matthias Linden 
 
Daniel Hesser 
Christoph Heckel 

 
 
 
 
 
planung1 
BGHplan 

zu TOP 6 und 7 
 
 
zu TOP 4 
 
zu TOP 4 
zu TOP 7 

 
Zur Sitzung war mit Schreiben vom 9. März 2023 fristgerecht eingeladen worden. Die Einladung mit 
der Tagesordnung und den entsprechenden Vorlagen sind der Originalniederschrift beigefügt. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung erfolgte in der Wittlicher Rundschau Nummer 10 vom 
11. März 2023. 
 
Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Einladung, die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. Bürgermeister Rodenkirch stellt den Antrag TOP 3c zu 
vertagen. Hiergegen bestehen keine Einwendungen.  
 
 
 

Protokoll 
 
 

TOP 1 Verpflichtung von Ratsmitgliedern 
 
Bürgermeister Rodenkirch verpflichtet Sigrid Hübner-Bußmer durch Handschlag als Ratsmitglied 
und weist sie auf die damit verbundenen Rechte und Pflichten hin. 
 
 

TOP 2 Einwohnerfragestunde 
 
Ein Bürger meldet sich zu Wort und spricht folgende Themen an. Beschwerdestelle gegenüber dem 
Bürgermeister, Hochwasser und Bau des Mehrgenerationenzentrums. 
 
Er möchte wissen, ob für Bürger die Möglichkeit bestehe, sich über die Arbeit des Bürgermeisters 
zu beschweren.  
 
Bezüglich des Hochwassers möchte er wissen, welche Kosten bei der Kita Jahnplatz angefallen 
seien. In diesem Zusammenhang weist er darauf hin, dass der Stadt Wittlich ein Hochwasser-
Untersuchungsausschuss fehle. 
Des Weiteren fragt er, wie hoch die Kosten für die Beförderung der Kinder in den 16 Monaten und 
wie hoch die Gebäudeschäden gewesen seien. 
Zu den Fahrtkosten erläutert er im Anschluss selbst, dass der Landkreis 403 Euro/Beförderungstag 
übernommen habe. Dies ergibt eine Summe von ca. 137.200 Euro. 
Abschließend stellt er die Frage, wer für die Fehlplanungen verantwortlich sei und dafür hafte. 
 
Zum Mehrgenerationenzentrum WILàvie möchte er wissen, ob das Gebäude den 
brandschutztechnischen Anforderungen entspreche. 
 
Bürgermeister Rodenkirch nimmt zu den Ausführungen wie folgt Stellung. 
Für Beschwerden besteht die Möglichkeit, sich an den Landrat, die ADD, die Bürgerbeauftragte, die 
Presse oder an die einzelnen Ratsmitglieder zu wenden. 
 
Die genaue Höhe der Fahrtkosten und der Erstattung könne bei der Kreisverwaltung angefragt 
werden. 
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Die Kita Jahnplatz ist versichert. Die Versicherung hat alle Kosten übernommen. Für die Bürger sind 
keine Kosten entstanden. Sobald die Abrechnung erfolgt sei, können der Bevölkerung die fiktiven 
Kosten genannt werden. 
 
Das WILàvie entspricht den Anforderungen der Landesbauordnung (LBauO), somit ist der 
Brandschutz gegeben. 
 
Im Anschluss geht Bürgermeister auf die Einwohnerfragestunde aus der Sitzung des Stadtrates am 
9. Februar 2023 ein. Ein Bürger stellte unter diesem Tagesordnungspunkt folgenden Fragen zum 
Thema „Abstimmungen in öffentlichen Sitzungen im Stadtrat und Ausschüssen“. Diese beantwortet 
die Verwaltung wie folgt: 
 

1. Wer stimmt falsch ab: Etwa der Kreistag? Der Stadtrat? Die Ausschüsse? 
Antwort: Keine der genannten Gremien. 

2. Können die vier Mitglieder im Kreistag, der Bürgerschaft in der Wittlicher Rundschau 
erklären, warum Stephan Lequen, Maria Klein, Magdalena Zelder, Elfriede Meurer und 
Joachim Rodenkirch im Kreistag anders abstimmen als im Stadtrat und in den Ausschüssen? 
Antwort: Zunächst einmal ist festzustellen, dass die Erste Beigeordnete Elfriede Meurer in 
den Sitzungen des Stadtrates kein Stimmrecht besitzt; daher ist die Fragestellung hierzu 
obsolet. Ein Gremienmitglied ist gesetzlich nicht verpflichtet, persönliche Erklärungen zum 
jeweiligen Abstimmungsverhalten abzugeben. 

3. An die Wittlicher Kreistagsmitglieder – Warum einmal so und warum einmal anders? 
Antwort: siehe Antwort zu Nr. 2 

4. Muss die Dienstaufsicht die Abstimmungen des Stadtrates und der Ausschüsse prüfen? 
Antwort: Nein 

5. Sind alle Abstimmungen der letzten drei Monate, die nicht öffentlich waren, deshalb ungültig? 
Antwort: Nein 

6. Müssen alle ungültigen Abstimmungen, die nicht öffentlich waren, nachgeholt werden? 
Antwort: Es gibt keine ungültigen Abstimmungen. 

7. Muss der Bürgermeister die ungültigen Beschlüsse gemäß § 42 GemO sofort aussetzen? 
Antwort: Es gibt keine ungültigen Beschlüsse. 
 

 
 

TOP 3 Mitteilungen 
 

1) Bürgermeister Rodenkirch informiert über die Niederlegung des Mandates von Burkhard 
Praeder. Herbert Cartus rückt in den Ortsbeirat nach. Die Verpflichtung erfolgt durch den 
Ortsvorsteher in der Sitzung des Ortsbeirates am 23. März 2023. 

 
2) Bezüglich des Wohnmobilstellplatzes hat die Kreisverwaltung eine positive Stellungnahme 

abgegeben. Die Thematik soll weiter vorangetrieben werden. In der kommenden Sitzung des 
Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus und des Stadtrats soll das Konzept vorgestellt 
und diskutiert werden. 
 

3) Die Chronik Wittlicher Stadtgeschichte Teil 4 wurde vorgestellt und kann erworben werden. 
 

4) Bürgermeister Rodenkirch informiert über die Kunst am Bau am Gebäude WILàvie. Am 15. 
März 2023 habe die Auswahl der Bewerber stattgefunden. Die Bewerber wurden 
aufgefordert, Proben einzureichen. Am 14. Juni erfolgt die Auswahl durch die Jury. 
 

5) In diesem Zusammenhang berichtet Bürgermeister über Kunst am Bau zum Neubau des 
Schwimmbades. Die Auswahl der Bewerber erfolgt am 19. Juni. Die Auswahl des Projektes 
erfolgt am 5. September. 
 

6) Am 18. März 2023 findet der Dreck-weg-Tag statt, hierzu sind alle herzlich eingeladen. 
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7) Das World-Cafe zum Thema Tourismus findet am 23. März statt. 
 

8) Am 1. März ist die Grundsteinlegung zum Bau des Hospizes erfolgt. 
 

9) Bürgermeister Rodenkirch bedankt sich bei allen Ratsmitgliedern für die Spende der 
Sitzungsgelder an die Erdbebenhilfe des Deutschen Roten Kreuzes – er bezeichnet die 
Spende als gutes, positives Zeichen des Rates. Der Betrag wurde am 28. Februar 
überwiesen. 
 

10) Bürgermeister Rodenkirch gibt einen Überblick über die aktuelle Kostenentwicklung der 
Baumaßnahme Vitelliusbad. Die Aufstellung ist Teil der Niederschrift. 

 
 

TOP 3.a Mitteilungen 
Bekanntgabe von Beschlüssen städtischer Gremien 

 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

TOP 3.b Bericht über die innerhalb und außerhalb des öffentlichen Dienstes 
ausgeübten Nebentätigkeiten und Ehrenämter des Bürgermeisters im 
Jahr 2022 

 
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

TOP 4 Bauleitplanung 
Bebauungsplan WW-18-02 "St. Paul, 2. Änderung" 
- Grundsätzliche Zustimmung zum städtebaulichen Entwurf 
- Beschluss zur sozialen Mietwohnraumförderung 

 
Herr Hesser stellt anhand einer Power-Point-Präsentation, welche Bestandteil der Niederschrift 
ist, den Bebauungsplan vor. 
 

Beschluss: 

Vor Beginn der Beratung wird die Anhörung der beauftragten Planer und Sachverständigen gemäß  
§ 35 Abs. 2 GemO beschlossen.  
 
Der Stadtrat stimmt dem vorgestellten städtebaulichen Entwurf als Grundlage für den weiteren 
Planungsprozess grundsätzlich zu. Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage dieses 
städtebaulichen Entwurfes die Planung weiter voranzutreiben und die weiteren Schritte zur 
Entwicklung der Flächen einzuleiten. 
 
Der Stadtrat beschließt die Förderung des soziales Mietwohnungsbaues im Rahmen der geplanten 
städtebaulichen Entwicklung. Die Eigentümerin der Flächen verpflichtet sich mindestens 25 % der - 
im Segment des Geschosswohnungsbaus - geplanten Wohnungen auf der Grundlage der 
gesetzlichen Vorschriften als „sozialer Mietwohnungsbau“ zu erstellen.  

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
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TOP 5 Klimaschutz 
Beschluss des Klimaschutzkonzeptes 

 

Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt das vorliegende Klimaschutzkonzept. 
 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung mit der Beantragung des „Anschlussvorhabens 
Klimaschutzmanagement“ der Kommunalrichtlinie. 
 
Der Stadtrat beschließt – vorbehaltlich der Förderzusage zum „Anschlussvorhaben 
Klimaschutzmanagement“ – die Fortführung des Klimaschutzmanagements und der zugehörigen 
Personalstelle zur Umsetzung von Maßnahmen aus dem integrierten Klimaschutzkonzept.   

 
Ratsmitglied Losen bittet zu prüfen, ob private Haushalte für den Bau einer privaten PV-Anlage mit 
einem Betrag zwischen 100 – 150 Euro unterstützt werden könnten.  
Klimaschutzmanager Praeder weist darauf hin, dass dies bereits Bestandteil des 
Klimaschutzkonzeptes sei. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 

TOP 6 Verkehrs- und Mobilitätskonzept für die Stadt Wittlich 
- Festlegung der Leitziele 

 

Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt die nach Diskussion und Vorberatung durch den Bau- und 
Verkehrsausschuss fortgeschriebenen Leitziele und Handlungsansätze für das Mobilitätskonzept 
entsprechend der Anlage vom 13.03.2023. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 

TOP 7 Stadtpark 2.0 
- Entwurfsplanung 

 
Herr Heckel, BGHplan, stellt mittels Power-Point-Präsentation, welche Bestandteil der 
Originalniederschrift ist, die Entwurfsplanung des Stadtparkes vor und gibt einen Rückblick auf die 
Veranstaltung am 14. März. 
 

Beschluss: 

Der in der Sitzung vorgestellten Entwurfsplanung für die stufenweise Umsetzung des Konzeptes 
„Stadtpark 2.0“ wird zugestimmt.  
Mit der Umsetzung des 1. Ausbauabschnittes wird noch in diesem Jahr begonnen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
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TOP 8 Wahlen 
Nachwahlen in städtische Ausschüsse 
- Zentralausschuss 
- Werkausschuss 
- Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus 

 

Beschluss: 

Auf Vorschlag der SPD-Stadtratsfraktion wird Sigrid Hübner-Bußmer Stellvertreterin von Gerhard 
Deussen im Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus. Stellvertreterin von Maria Klein im 
Zentralausschuss um Stellvertreterin von Lena Werner im Werkausschuss. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 23 
Nein: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

TOP 9 Verschiedenes 
 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 

Bürgermeister Joachim Rodenkirch 
Vorsitzender 

Celine Junker 
Schriftführerin 

 

 
Anlagen: 

- Präsentation Stadtpark  
- Präsentation B-Plan St. Paul 
- Klimaschutzkonzept 
- Kostenaufstellung Schwimmbad 


